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IFEB – Initiative für Elementare Bildung 

 

Titel der Petition:  

Recht auf Bildung von Anfang an! Aufwertung der Elementarbildung! 

Begründung: 

Wir sind Eltern, Pädagogen und Pädagoginnen und andere engagierte Menschen, die an der dringend notwendigen 

Aufwertung der elementaren Bildung in der Steiermark interessiert sind – denn jedes Kind hat das Recht auf Bildung 

von Anfang an! 

In dem Arbeitsprogramm der steirischen Landesregierung (Agenda Weiß-Grün) steht geschrieben: Elementare Bil-

dung: Die Kinderkrippe, der Kindergarten und die Tageseltern stellen nach der Familie für jedes Kind in der Steiermark 

den Beginn ihres Bildungsweges dar. (…) Unter finanzieller Beteiligung des Bundes sollen in den Bereichen Ausbau und 

Öffnungszeiten sowie durch Investitionen in die Betreuungsqualität weitere Verbesserungen erzielt werden. 

Leider sehen wir keine Schritte in Richtung Verbesserung. Im Gegenteil: Die Anforderungen im elementaren Bildungs-

bereich steigen kontinuierlich, doch die Rahmenbedingungen bleiben seit Jahrzehnten gleich oder haben sich teil-

weise sogar verschlechtert. Mit der Gesetzesnovelle zu den fachlichen Anstellungserfordernissen, die es Erhaltern 

nun erlaubt, keine voll ausgebildeten Elementarpädagoginnen und -pädagogen in den Kinderkrippen und Kindergär-

ten einzusetzen, geht man einen falschen Weg. Wer die beruflichen Anforderungen senkt, senkt auch die Qualität in 

der elementaren Bildung und dagegen wehren wir uns! 

Qualität braucht mehr Personal und weniger Kinder in den Gruppen! 

Qualität braucht eine angemessene Entlohnung für die Beschäftigten im elementarpädagogischen Bereich! (In diesem 

Zusammenhang steht auch eine Anpassung der Personalfördermittel an, um eine Altersdiskriminierung auszuschlie-

ßen.) 

Wir, die UnterzeichnerInnen dieser Petition, fordern die Landesregierung auf, einen landesweiten Kinderbildungs-

gipfel einzuberufen, bei dem die VerantwortungsträgerInnen des Bundes und des Landes Steiermark gemeinsam 

mit Experten und Expertinnen aus der Praxis (BerufsvertreterInnen, Gewerkschaft, Initiativen), SchülerInnenver-

tretungen, Experten und Expertinnen aus dem Lehr- und Forschungsbereich, Arbeiterkammer, Wirtschaftskammer, 

Trägern (private und öffentliche Einrichtungen), Städte- und Gemeindebund, Elterninitiativen, Lehrenden und Di-

rektorInnen der BAfEP und Kollegs Lösungen erarbeiten, damit  

• dem Personalmangel entgegengewirkt wird, 

indem der Beruf der/des Elementarpädagogin/Elementarpädagogen durch Verbesserung der Rahmenbedingungen 

für Kinder, Beschäftigte und Eltern sowie durch eine angemessene Entlohnung attraktiver wird; 

• eine qualitätsvolle Bildung und Betreuung in allen steirischen elementarpädagogischen Einrichtungen möglich 

ist. 
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